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Injection MoldingBATTENFELD

Die besonderen MERkMALE
der BAUREIHE HM
Die besonderen MERkMALE
der BAUREIHE HM 45 t–650 t

Schließsystem

Parallel eingebaute Schließ
zylinder mit integriertem Schnell
hubzylinder und zentral angeord
netem Auswerfer gewährleisten 
einen schnellen und gleichmäßi
gen Schließkraftaufbau.

Linearführungen

Durch die Führung der Schließplat
te über präzise Linearführungen 
sind keine weiteren Justierungen 
in Verbindung mit schweren Werk
zeugen nötig. Der Aufwand für die 
Schmierung ist minimiert. 

Schließsystem

4 symmetrisch angeordnete Schließ
zylinder mit außenliegenden Schnell
hubzylindern und zentral angeord
netem Auswerfer gewährleisten 
einen schnellen und gleichmäßigen 
Schließkraftaufbau.



�

45 t–300 t

�

Die „kompakten“ Kraftpakete in einer großen Baureihe, 
jetzt in �PlattenTechnologie, bzw. �PlattenTechno
logie.

Im Schließkraftbereich von 45 t  bis 650 t neu entwik
kelt, stehen diese HMModelle für höchste Präzision, 
kürzeste Baulängen und umfangreiche Optionen. 

Dabei wurde auf Bewährtes nicht verzichtet, sondern 
dies wurde sinnvoll mit Neuem ergänzt.

Die leistungsstarke Steuerung  UNILOG B6 bietet zahl
reiche Möglichkeiten der Prozessüberwachung und 
dokumentation.

Mithilfe eines umfangreichen Optionspakets ist ein viel
seitiger Einsatz der HM, unter anderem auch im Bereich 
Spritzprägeverfahren, möglich.

Lassen auch Sie sich von der HM überzeugen.

Spritzeinheiten 

mit Linearführung, 

schwenkbar

Mit wenigen Handgriffen sind 
der gute Zugang zur Düse und 
ein rascher Schneckenausbau 
sichergestellt.

Energie sparender DFEE-Antrieb

Das flexible Antriebskonzept, basierend 
auf elektrisch verstellbaren Regelpumpen 
(DFEE), ermöglicht kurze Zykluszeiten. 
Mit einem optionalen Doppelpumpensystem 
sind Parallelbewegungen und höhere Ein
spritzleistungen einfach realisierbar.

Spritzeinheiten 

mit Linearführung 

Servicehub für Wartung, Zylinder  
und Schneckenausbau

Konstantes Schnecken-L/D-
Verhältnis

von �� : 1 bei �000 bar Spritzdruck mit 
mittlerem Schneckendurchmesser 
sorgt für die optimale Homogenität 
der Schmelze.
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Injection MoldingBATTENFELD

  Sehr kurze Bauweise
  Rechteckige Aufspannplatten
  Hohe Steifigkeit und Stabilität
  Exakte Plattenparallelität über den gesamten Hub. 
  Wartungsarme Linearführungen zur Abstützung 

der Schließplatte
  Vollhydraulisches Schließprinzip
  Hohe Öffnungs und Schließgeschwindigkeiten 

durch Differenzialschaltung

  Volle Schließkraft über den gesamten Einbauraum 
verfügbar

  Kurze Trockenlaufzeiten
  Flexible Artikelentsorgung in � Richtungen
  Hohe Reproduzierbarkeit aller Parameter
  Feinfühlige Werkzeugsicherung
  Werkzeugschonend durch geringste Platten

durchbiegung und Linearführungen
  Wartungsarmer und servicefreundlicher Aufbau 

aller Komponenten

Wodurch die HM sich BEsoNDERs AUszEIcHNET

scHLIEssEINHEIT HMscHLIEssEINHEIT HM
45 t–650 t
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  Optimale Homogenität durch konstantes Schne
ckenL/DVerhältnis von �� : 1 und �000 bar 
Spritzdruck bei mittlerem Schneckendurchmesser

  Exakte Axialbewegung der Spritzeinheit durch 
Linearführungen

  Momentenfreie Düsenanlage durch gegenüber
liegende Anordnung der Düsenfahrzylinder

NEUE spRITzEINHEITEN 

für mehr Flexibilität

  Kurze Baulänge durch � ziehende Einspritzzylinder
  Hoher Einspritzstrom
  Universelle Verwendbarkeit gleicher Schnecken

zylinder bei unterschiedlichen Spritzeinheiten

HöcHsTE pRäzIsIoN 

und Reproduzierbarkeit

  Kompakter Aufbau mit integriertem Spritzblock 
und guter Zugänglichkeit zu allen Komponenten

  Direktantrieb der Schnecke durch langsam lau
fenden HydroMotor mit optimaler Anpassung an 
die jeweilige Plastifizierleistung

  Höchste Wiederholgenauigkeit durch geregeltes 
ServoVentil

EIN koNzEpT zur verbesserten Teilequalität

Plastifiziersysteme für Spritzgießmaschinen müssen 
vielseitige Anforderungen erfüllen. Durch den Einsatz 
von Misch, Scher und Barriereschnecken und im 
Einzug genuteten Zylindern können die Plastifizier
einheiten an spezifische Anforderungen angepasst 
werden. 

HocHLEIsTUNgs-
pLAsTIFIzIERsysTEME
HocHLEIsTUNgs-
pLAsTIFIzIERsysTEME

spRITzEINHEITspRITzEINHEIT
bis 8800
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UNILog B6E / UNILog B6s  

Die UNILOG B6 ist die neue Steuerungsgeneration,
die richtungsweisende Maßstäbe in Bedienkomfort,
Geschwindigkeit und Präzision setzt.

Die Wahrung der Kontinuität der Battenfeld Bedien
philosophie und symbolik wird durch die Übernahme 
von Komponenten der  Vorgängersteuerung erreicht 
– mit einer zusätzlichen Erweiterung der grafischen 
Bedienoberfläche.

Ein leistungsfähiges Systemkonzept mit optimaler
Abstimmung auf die Anforderung der Hydraulik / 
Sensorik sorgt für schnelle und genaue Bewegungen 
aller Maschinenachsen. Die präzise Analyse aller 
wichtigen Prozessgrößen sichert dem Anwender die 
Kontrolle, die er für anspruchsvolle Anwendungen 
benötigt.

Unilog B6E:

Mit WinXPTM als Betriebssystem ist der Grundstein 
für eine einfache Anbindung in die ITWelt geschaf
fen. Ausgestattet mit einer intuitiven Benutzerober
fläche  und je nach Kundenanforderung skalierbar, 
stellt „Unilog B6E“ die Basisausstattung dar. In dieser 
Grundausstattung ist. z.B. eine Qualitätstabelle mit 
einer Aufzeichnungstiefe von 1000 Schuss, Alarm 
und Logbuch von 1.000 Einträgen enthalten.

Unilog B6S:

Durch die höhere Leistungsfähigkeit sind unter ande
rem erweitete Qualitätstabelle mit Trend und SPC, 
erweiterte Alarm und Logbuch Aufzeichnungstiefe, 
mehrere Hüllkurven Überwachungen, Userpagefunk
tionalität, Zykluszeitanalyse in dieser Ausführung ver
fügbar. Die Bedienung der Maschinenachsen erfolgt 
über zusätzliche Folientasten.

Die gesamte Maschinendokumentation mit sämtlichen 
Handbüchern, Ersatzteilzeichnungen und Stücklisten
ist ebenfalls abrufbar. Weiters steht dem Anwender die 
Möglichkeit offen, eigene pdf Dateien einzubinden und 
diese dem Bedienpersonal verfügbar zu machen.

15“-TFT-Farbbildschirm mit
uneingeschränkter Touch-
Screen-Funktionalität für die
Bedienung und Anzeige

2 Reihen mit Softkeys zur 
Anwahl der Maschinen-
funktionen

1 USB Schnittstelle an  
der Bedieneinheit ermög-
licht den Anschluss von 
Peripheriegeräten z.B. 
Drucker, Tastatur, USB-
Stick oder zur Nutzung 
als Zugangssystem in 
Verbindung mit dem  inte-
grierten Passwortsystem. 
Eine Ethernet-Schnittstel-
le befindet sich im rück-
seitigen Schaltschrank
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PP + �0% Talc

PP + 40% Talc

PP + �0% GF

PS

PVChart

PVCweich

SAN

SB

PF

UP

Material Faktor

ABS 0,��

CA 1,0�

CAB 0,9�

PA 0,91

PC 0,9�

PE 0,�1

PMMA 0,94

POM 1,15

PP 0,��

scHLIEss-/spRITzEINHEITEN
spRITzgEwIcHTE

Faktor

0,�5

0,9�

0,�5

0,91

1,1�

1,0�

0,��

0,��

1,3

1,6

to 60 130 210 350 525 750 1000 1330 2250 3400 5100 8800

45 • • •
65 • • • •      
90 • • • •      
110   • • • •     
150    • • • •    
180   • • •  •    
240   • • •     
300     • • •  
400     • • •  
500       • • •
650        • • •

scHLIEss-/spRITzEINHEITEN
spRITzgEwIcHTE

koMBINATIoNsMögLIcHkEITEN voN scHLIEss-/spRITzEINHEITEN

Material Faktor

Die maximalen Spritzgewichte (g) ergeben sich durch Multi
plikation des rechnerischen Hubvolumens (cm³) mit den oben 
angegebenen Faktoren.

(Dunkelgraue Felder =
Duroplaste)

UMREcHNUNgsTABELLE FüR spRITzgEwIcHTE

Schließeinheit Spritzeinheit



9

H
M

 4
5

H
M

 4
5HM 45/...

450

��0 x ��0

195

��5 / �6

5�0

100 / �6,4

1,6  ��4

.../60 .../130 .../210

14 1� �� 1� �� �5 �0 �5 �0 �5

90 110 1�5 150

�0 �0 �� ��

1�,9 ��,9 �4,� �� 41,� 61,4 ��,4 ��,6 106 144

�000 �59� 1��6 �000 ��64 ��1� 1540 �940 �04� 1500

49� �1� �10

1,� 5 �,� �,� 4,6 �,5 1�,� �,� 1� 1�,6

90 ��1 ��� �5� 490

�50 / 4� �50 / 4� �50 / �6

��,� 54,1 �0,� ��,� 4�,9 6�,1 90,9 59,5 �5,� 11�

49 �1,1 1�1 49,1 ��,4 94,� 1�6 �1,4 10� 140

65 10� 161 ��,� 116 150 �16 14� �06 ��0

11 11 11

150 150 150

�0 / 49 �4 / 5� �� / 56

�500 �500 �600

�,0 x 1,� x 1,9 �,� x 1,� x 1,9 �,4 x 1,� x 1,9

400 / �50 400 / �50 400 / �50

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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M

 6
5 HM 65/...

650

��0 x ��0

��5

450 / �5

6�5

150 / �6,4

1,�  �59

.../60 .../130 .../210 .../350

14 1� �� 1� �� �5 �0 �5 �0 �5 �0 �5 40

90 110 1�5 150 1�5

�0 �0 �� �� ��

1�,9 ��,9 �4,� �� 41,� 61,4 ��,4 ��,6 106 144 1�� 169 ��0

�000 �59� 1��6 �000 ��64 ��1� 1540 �940 �04� 1500 ���5 �0�� 1595

6�� �9� �10 �9�

1,9 6,� 9 4 5,� 10,5 15,4 �,� 1� 1�,6 11,6 1�,9 ��,5

90 ��1 ��� �5� 490 6�1

�50 / 4� �50 / 4� �50 / �6 �50 / �6

40,9 6�,6 101  40,9 61,1 ��,9 114 59,5 �5,� 11� �4,1 101 1��

65 10� 161 65,5 9�,� 1�6 1�� 95,� 1�� 1�� 9�,� 1�4 1�6

65 10� 161 ��,� 116 150 �16 14� �06 ��0 �16 �94 ��4

11 11 11 15

�00 �00 �00 �00

�0 / 49 �4 / 5� �� / 56 �4 / 6�

�000 �000 �100 �100

�,4 x 1,4 x �,0 �,5 x 1,4 x �,0 �,6 x 1,4 x �,0 �,� x 1,4 x �,0

600 / �15 600 / �15 600 / �15 600 / �15

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte
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HM 90/...

900

4�0 x ��0

�50

4�5 / 4�

��5

150 / 41,�

�,0  �94

.../130 .../210 .../350 .../525

1� �� �5 �0 �5 �0 �5 �0 �5 40 �5 40 45

110 1�5 150 1�5 �00

�0 �� �� �� ��

�� 41,� 61,4 ��,4 ��,6 106 144 1�� 169 ��0 19� �51 �1�

�000 ��64 ��1� 1540 �940 �04� 1500 ���5 �0�� 1595 ��4� �100 1659

4�� ��� �9� �1�

4,� 6,9 1�,6 1�,5 9,9 14,4 ��,� 11,6 1�,9 ��,5 19,1 �0,4 �9,�

��� �5� 490 6�1 ��0

�50 / 4� �50 / �6 �50 / �6 �50 / �6

49,1 ��,4 94,� 1�6 �1,4 10� 140 �4,1 101 1�� 10� 1�� 169

��,� 116 150 �16 119 1�1 ��� 1�4 16� ��0 15� �00 �5�

��,� 116 150 �16 155 ��� �0� �16 �94 ��4 ��� ��5 4�5

15 15 15 1�,5

�50 �50 �50 �50

�0 / 59 �� / 61 �4 / 6� �9 / 6�

4000 4100 4100 4�00

�,� x 1,5 x �,1 �,� x 1,5 x �,1 �,9 x 1,5 x �,1 4,� x 1,5 x �,1

�00 / �50 �00 / �50 �00 / �50 �00 / �50

H
M

 9
0

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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 1
1
0 HM 110/...

1100

4�0 x 4�0

��5

500 / 55

��5

150 / 41,�

�,�  ��9

.../210 .../350 .../525 .../750

�5 �0 �5 �0 �5 40 �5 40 45 40 45 50

150 1�5 �00 ��5

�� �� �� ��

��,6 106 144 1�� 169 ��0 19� �51 �1� ��� �5� 44�

�940 �04� 1500 ���5 �0�� 1595 ��4� �100 1659 �6�� �116 1�14

496 �9� �1� �91

1�,1 19,� �9,� 15,4 ��,� �� 19,1 �0,4 �9,� ��,9 �6,� 4�,9

490 6�1 ��0 99�

�50 / �6 �50 / �6 �50 / �6 �50 / �6

95,� 1�� 1��  9�,� 1�4 1�6 10� 1�� 169 1�4 15� 194

14� �06 ��0 14� �0� �6� 15� �00 �5� 1�6 ��� ��6

155 ��� �0� �16 �94 ��4 ��� ��5 4�5 ��6 4�6 5��

1�,5 1�,5 1�,5 ��

��5 ��5 ��5 ��5

�5 / 64 �� / 66 �� / 6� 46 / �5

4500 4500 4600 4600

4,0 x 1,5 x �,1 4,0 x 1,5 x �,1 4,� x 1,5 x �,1 4,5 x 1,5 x �,1

1000 / 400 1000 / 400 1000 / 400 1000 / 400

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte
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5
0HM 150/...

1500

5�0 x 4�0

�00

5�5 / 6�

��5

�00 / 41,�

�,4  �64

.../350 .../525 .../750 .../1000

�0 �5 40 �5 40 45 40 45 50 45 50 55

1�5 �00 ��5 �50

�� �� �� ��

1�� 169 ��0 19� �51 �1� ��� �5� 44� �9� 491 594

���5 �0�� 1595 ��4� �100 1659 �6�� �116 1�14 �490 �016 1666

4�� ��� �91 �60

1�,� ��,� 45,� ��,� �6,� 4�,1 ��,9 �6,� 4�,9 ��,4 �9,� 4�,5

6�1 ��0 99� 1540

�50 / �6 �50 / �6 �50 / �6 400 / 100

11� 160 �09 1�1 15� �00 1�4 15� 194 1�� ��6 ���

16� ��� �96 1�� ��5 ��5 1�6 ��� ��6 ��9 �96 �5�

�16 �94 ��4 ��� ��5 4�5 ��6 4�6 5�� 4�� 590 �14

�� �� �� �0

�50 �50 �50 �50

41 / �0 4� / �� 46 / �5 5� / �6

6000 6100 6100 6�00

4,4 x 1,6 x �,� 4,5 x 1,6 x �,� 4,� x 1,6 x �,� 5,0 x 1,6 x �,�

1400 / 450 1400 / 450 1400 / 450 1400 / 450

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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 1
8

0 HM 180/...

1�00

5�0 x 5�0

��5

650 / �4

9�5

�00 / 41,�

�,6  �99

.../525 .../750 .../1000 .../1330

�5 40 45 40 45 50 45 50 55 50 55 65

�00 ��5 �50 ��5

�� �� �� ��

19� �51 �1� ��� �5� 44� �9� 491 594 540 65� 91�

��4� �100 1659 �6�� �116 1�14 �490 �016 1666 �4�0 �041 1461

51� �9� �60 �0�

�1 49,5 64,5 ��,1 49,6 60 ��,4 �9,� 4�,5 �1,� ��,� 46,�

��0 99� 1540 1940

�50 / �6 �50 / �6 400 / 100 400 / 100

166 �1� ��4 1�0 �15 �65 1�� ��6 ��� 1�4 ��� �11

�1� ��� �59 ��� ��1 �4� ��9 �96 �5� �41 �9� 40�

��� ��5 4�5 ��6 4�6 5�� 4�� 590 �14 56� 6�6 95�

�0 �0 �0 �0

400 400 400 400

5� / �1 55 / �4 5� / �6 60 / �9

��00 ��00 �000 9000

4,� x 1,6 x �,� 4,9 x 1,6 x �,� 5,� x 1,6 x �,� 5,� x 1,6 x �,�

1�00 / 500 1�00 / 500 1�00 / 500 1�00 / 500

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte
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4

0HM 240/...

�400

6�0 x 5�0

�50

��5 / 104

10�5

�00 /59

�,�  441

.../750 .../1000 .../1330

40 45 50 45 50 55 50 55 65

��5 �50 ��5

�� �� ��

��� �5� 44� �9� 491 594 540 65� 91�

�6�� �116 1�14 �490 �016 1666 �4�0 �041 1461

5�6 �50 ���

51,� 66,� �0,� 4�,6 5�,� 65,� 41,9 51,9 6�

99� 1540 1940

�50 / �6 400 / 100 400 / 100

��9 ��9 �5� �46 �04 �6� �4� �00 419

�61 ��1 40� �51 4�4 5�5 �54 4�� 599

��6 4�6 5�� 4�� 590 �14 56� 6�6 95�

�� �� ��

550 550 550

6� / 9� 64 / 9� 6� / 96

9�00 10000 10000

5,� x 1,� x �,4 5,4 x 1,� x �,4 5,5 x 1,� x �,4

�400 / 500 �400 / 500 �400 / 500

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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 3
0

0 HM 300/...

�000

�10 x 6�0

��5

�00 / 141

11�5

�00 / 59

�,�  441

.../1000 .../1330 .../2250

45 50 55 50 55 65 55 65 �5

�50 ��5 ��5

�� �� ��

�9� 491 594 540 65� 91� ��� 10�� 14�6

�490 �016 1666 �4�0 �041 1461 �500 �0�0 1555

400 �1� ���

49,9 60,� �4,6 4� 59,� �0,9 5� �9 1�0

1540 1940 ����

400 / 100 400 / 100 500 / 1�9

��1 �4� 4�0 ��� �4� 4�9 �4� ��� 450

�51 4�4 5�5 �54 4�� 599 �15 440 5�5

4�� 590 �14 56� 6�6 95� ��6 1014 1�51

45 45 45

650 650 650

�5 / 104 �� / 10� �� / 11�

1�000 1�000 14000

5,6 x 1,9 x �,4 5,� x 1,9 x �,4 6,9 x 1,9 x �,4

��00 / 6�0 ��00 / 6�0 ��00 / 6�0

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte
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0HM 400/...

4000

900 x �10

400

9�5 / 1�5

1��5

�50 / �1

�,�  49�

...2250 .../3400 .../5100

55 65 �5 65 �5 �5 �5 �5 95

��5 ��5 4�5

�� �� ��

��� 10�� 14�6 1�44 165� �1�� 1��� �41� �01�

�500 �0�0 1555 �500 �0�� 15�4 �500 �110 16�9

��9 �44 15�

�� 10� 160 6� 104 146 65 91 11�

���� ��59 604�

500 / 1�9 600 / 1�9 600 / 1�9

��� 465 619 �5� 4�6 61� �55 456 5�0

44� 61� ��� 4�5 6�� �1� 4�1 605 �56

��6 1014 1�51 1040 1��5 1��9 1�91 1659 �0��

55 55 55

9�0 9�0 9�0

10� / 1�1 106 / 1�5 111 / 140

�1000 ��000 ��000

6,6 x �,4 x �,4 �,1 x �,4 x �,4 �,� x �,4 x �,4

5500 / �00 5500 / �00 5500 / �00

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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0

0 HM 500/...

5000

1000 x �00

450

1150 / �4�

1600

�50 / �1

�,6  560

.../2250 .../3400 .../5100

55 65 �5 65 �5 �5 �5 �5 95

��5 ��5 4�5

�� �� ��

��� 10�� 14�6 1�44 165� �1�� 1��� �41� �01�

�500 �0�0 1555 �500 �0�� 15�4 �500 �110 16�9

500 ��0 �0�

�5 1�0 1�5 9� 140 195 �� 1�4 160

���� ��59 604�

500 / 1�9 600 / 1�9 600 / 1�9

454 6�4 �44 4�� 649 ��4 4�4 6�� ���

56� ��6 104� 605 �05 10�4 600 ��1 96�

��6 1014 1�51 1040 1��5 1��9 1�91 1659 �0��

�5 �5 �5

1�00 1�00 1�00

1�� / 156 1�� / 161 1�6 / 165

�5000 �6000 ��000

6,9 x �,5 x �,6 �,� x �,5 x �,6 �,� x �,5 x �,6

6500 / �00 6500 / �00 6500 / �00

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte
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5
0HM 650/...

6500

1100 x �00

500

1�50 / �4�

1�50

�50 / �1

4,5  560

.../3400 .../5100 .../8800

65 �5 �5 �5 �5 95 95 105 1�0

��5 4�5 5�5

�� �� ��

1�44 165� �1�� 1��� �41� �01� ���1 4545 59��

�500 �0�� 15�4 �500 �110 16�9 ��59 19�1 14�9

��0 �0� 1�� 161

9� 140 195 �� 1�4 160 145 1�0 �10

��59 604� �000 9�45

600 / 1�9 600 / 1�9 600 / 1�9

4�� 649 ��4 4�4 6�� ��� 66� �15 1065

605 �05 10�4 600 ��1 96� �01 9�9 1���

1040 1��5 1��9 1�91 1659 �0�� 14�� 1�1� ��6�

90 90 110

1650 1650 1650

14� / 1�� 15� / 1�� �15 / �44

�1000 ��000 �4000

�,� x �,� x �,6 �,� x �,� x �,6 �,� x �,� x �,6

�000 / �00 �000 / �00 �000 / �00

1) nach Euromap 6    �) nach Battenfeld Norm, mit Doppelpumpe (Option) höhere Plastifizierleistung möglich    
�) Länge mit mittlerem Schneckendurchmesser in hinterster Betriebsposition   4) max. �/� auf Schließplatte

Schließeinheit

Schließkraft kN

Lichter Holmabstand mm x mm

Min. Werkzeugeinbauhöhe mm

Öffnungsweg / Öffnungskraft mm / kN

Max. Plattenabstand mm

Auswerferhub / Auswerferkraft mm / kN

Trockenlaufzeit 1) s  mm

Spritzeinheit

Schneckendurchmesser mm

Schneckenweg mm

Schnecken L/D Verhältnis

Rechnerisches Hubvolumen cm³

Spezifischer Spritzdruck bar

Max. Schneckendrehzahl minˉ¹

Max. Plastifizierstrom (PS) �) g/s

Schneckendrehmoment Nm

Düsenweg / Düsenkraft mm / kN

Einspritzstrom ins Freie cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Doppelpumpe (Option) cm³/s

Einspritzstrom ins Freie mit 
Speicher (Option) cm³/s

Antrieb

Pumpenantriebsleistung kW

Öltankinhalt l

Elektr. Anschlußleistung ohne / 
mit Europaket kVA

Gewicht, Abmessungen

Nettogewicht (ohne Öl) kg

Länge x Breite x Höhe �) m

Max. Werkzeuggewicht /
min. Werkzeugdurchmesser 4) kg / mm
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Elektrik / Steuerung

Betriebsspannung ��0/400 V�PH, 50 Hz

Gemeinsame Einspeisung <=HM 160 bei ��0/400 V

Software Betriebsstundenzähler/Schusszähler

Schließen / Öffnen 5 Profilpunkte

Auswerfen � Profilpunkte

Düsenbewegung � Profilpunkte

Einspritzen / Nachdruck 10 Profilpunkte

Drehzahl / Staudruck 6 Profilpunkte

Ausspritzprogramm

WegNullungen

Anfahrausschussprogramm

Spritzdruckbegrenzung einstellbar

Nachdruckumschaltung MASTER / SLAVE in Abhängigkeit von Zeit, 
Weg/Volumen und Spritzdruck

Selbstlernender Temperaturregler

Anzeige Schaltschranktemperatur

Wochenschaltuhr

Zutrittskontrolle via USBSchnittstelle

Zutrittsberechtigung über Passwortsystem

Frei konfigurierbare Statusbalken

Physikalische produktbezogene Einheiten

Bildschirm 15“ FarbTFT  Touchscreen

Maschinenbedienung via Touch Bildschirm

Automatische Dunkelschaltung

Logbuch mit Filtermöglichkeit

HardcopyFunktion

Datenspeicher intern, über USB Anschluss oder Netzwerk

OnlineSprachumschaltung

OnlineEinheitenumschaltung

Anwenderhandbuch und sämtliche HY/E/MEPläne online verfügbar

Ist Zeitüberwachungen

Qualitätstabelle, 1.000 Speichertiefe

Ereignisprotokoll für 1.000 Ereignisse

Stückzähler mit Gut /Schlechtteileauswertung

Istwertgrafik 5 Kurven

Hüllkurvenüberwachungen 1fach

Einspritzintegralüberwachung

Dosierintegralüberwachung

Störungsmeldung via EMAIL

USB  1x Bedieneinheit

1x Ethernet  Schnittstelle

Drucken über USB Anschluss oder Netzwerk

Lackierung RAL 900� / RAL500� ultramarinblau

s
T
A

N
D

A
R

D
A

U
s

R
ü

s
T

U
N

g

Hydraulik

Hydraulikanlage mit Druck und Förderstrom 
geregelten Axialkolbenpumpen

Ölfiltration über Feinfilter mit elektrischer  
Verschmutzungsanzeige

Öltank mit Ölstandsanzeige und Niveauüberwachung

Öltemperaturregelung mit Ölvorwärmung

Öltemperaturanzeige mit Überwachung

Anschlüsse am Öltank für Ölpflege

Separate Handtaster für Kernzüge

Pumpensystemdruckanzeige via Bildschirm

Schließeinheit

Schließkraft über Bildschirm einstellbar

Schließ und Öffnungsgeschwindigkeiten einstellbar

Kräfte für Schließ und Öffnungsbewegung  einstellbar

Werkzeugsicherungsprogramm

Exakte Plattenparallelität mit wartungsarmen Linearführungen für 
Schließplattenunterstützung

Bohrbild und Werkzeugzentrierungen nach EUROMAP

Bohrungen für Roboter oben in der Düsenplatte nach EUROMAP/
VDMA

Hydraulische Zufahrsicherung mit elektrischer Überwachung auf 
Bedienseite

Hydraulischer Zentralauswerfer einstellbar mit 
Mehrfachhub

Bedienseitiger, rückseitiger und axialer Teiletransport

Spritzeinheit

Pumpengeregelter Einspritzvorgang

Schnecke L/D=�� mit Rückstromsperre, Schnecke und 
Schneckenzylinder aus Nitrierstahl

Fühlerbruchüberwachung

Maximaltemperaturüberwachung

Steckbare Keramikheizbänder

Temperaturgeregelte Einzugszone

Offene Düse

SchneckenzylinderSchwenkvorrichtung bis Spritzeinheit 1��0

Spritzschutz mit elektrischer Absicherung

Materialtrichter absperrbar und entleerbar aus NIROSTA

Absenken der Zylindertemperatur

Physikalische Einheiten  bar, ccm, mm/s etc.

Schneckenanfahrsicherung

Linearführung der Spritzeinheit

Schutzgitter

Bedienschutzgitter mit elektr. und hydr. Überwachung CE

Wartungsfreie Schutzgitterverriegelung über Elektromagnet

Schutzgitter oben offen für einfachen Werkzeugeinbau und 
Roboterentnahme

Kühlung

Kühlwasserdurchflussregler mit Temperaturanzeige im 
Rücklauf, 45t �fach, ab 60t 4fach, ab 400t 6fach 

Standard Ausrüstungsumfang

UNILOG B6E

Standard Ausrüstungsumfang

UNILOG B6S

Servogeregeltes Einspritzen

Bedienpanel mit Folientaster

Anwenderprogrammiersystem APS

Zykluszeitanalyse

4 frei konfigurierbare Netzlaufwerkverbindungen

Frei konfigurierbare Bildschrimseiten/Userpage

Notizblockfunktion

Istwertgrafik 16 Kurven

Qualitätstabelle, 10.000 Speichertiefe

Ereignisprotokoll für 10.000 Ereignisse

Trenddiagramm

SPC Auswertung

Hüllkurvenüberwachung 4fach

USB �x Bedieneinheit
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Hydraulik B6E B6S

Blasenspeicher für schnelles Einspritzen inkl Ladepumpe 
und paralleles Auswerfen und Kernzug über Zusatzpumpe – •
Vergrößerter Ölkühler • •
Kernzug und paralleles Auswerfen mittels Zusatzpumpe • •
Kernzug und paralleles Auswerfen inkl. schnellem Einsprit
zen mittels Zusatzpumpe • •
Einspritzen parallel zum Hochdruckaufbau – •
Hydraulische Kernzüge, Endschalterfunktionen nach EU
ROMAP1�, Drücke und Geschwindigkeiten einstellbar • •
Pneumatische Kernzüge • •
Pneumatikblock zur Ansteuerung von 1 oder mehreren Ver
schlussdüsen im Werkzeug, parallel oder sequentiell • •
Hydraulikblock zur Ansteuerung von 1 oder mehreren 
Verschlussdüsen im Werkzeug, parallel oder sequentiell • •
Grobfilter im Wasservorlauf des Ölkühlers • •
Anschlüsse mit Kugelhahn am Öltank für Ölpflege • •
Separates Nebenstromfilteraggregat • •

Schließeinheit

Sonderwerkzeugeinbauhöhen nach Kundenwunsch • •
Sonderwerkzeugöffnungswege nach Kundenwunsch • •
TNuten in den Werkzeugaufspannplatten • •
Werkzeugzentr. und Befestigungsbohrungen nach SPINorm • •
Auswerferkreuz nach EUROMAP/SPI in der Schließplatte • •
Auswerferkraft verstärkt • •
Auswerferkupplung manuell • •
Auswerferplattensicherung • •
Mechanische Zufahrsicherung • •
Ausfallrutsche mit Gut/Schlechtteilseparierung • •
Fotoelektrische Ausfallsicherung • •
Luftventil, weg und zeitabhängig aktivierbar • •
Manuelle oder halbautomatische Holmziehvorrichtung • •
Werkzeugschnellspannsysteme magnet., hydr. oder mech. • •

Spritzeinheit
Servogeregeltes Einspritzen • •
Einzugsnuten im Schneckenzylinder • •
Verstärkter Schneckenantrieb • •
Hochtemperaturheizbänder bis 450°C • •
Schneckenantrieb über Drehstromservomotor – •
Rückstromsperre mit Kugel (ab DM �0mm) • •
Nadelverschlussdüse, feder, pneum. oder hydraulisch • •
Massetemperaturfühler od. druckaufnehmer im Zylinderkopf – •
Querbolzenverschlussdüse, hydraulisch betätigt  (ab SPE��50)   • •
Offene Airmould®Düse, druckgesteuert – •
Def. Düsenanlagedruck (ab �50t standard) • •
Verschleißgeschützte Schnecken u. Zylinderausführung AK+ • •
Schneckenzylinderisolierung • •
Mischteilschnecke oder Barriereschnecken • •
Ausrüstungspaket für Duroplaste – •
Ausrüstungspaket für PVCH – •
Ausrüstungspaket für Flüssigsilikon – •
Ausrüstungspaket für PIM/MIM/CIM – •
Magnet im Materialtrichter   • •
Materialfördergerät UNIFEED A1 (bis SPE1��0) • •

Schutzgitter B6E B6S

Bedienschutzgitter an der Maschinenrückseite • •
Ausführung für manuelle Artikelentnahme • •
Pneumatisch betätigte Schutztür auf der Bedienseite • •
Zyklusstart m. Schutzgitter schließen im Halbautomatikbetrieb • •
Schutzgitterverbreiterungen bedien und rückseitig • •
Schutzgitter Rückseite abgesenkt auf Oberkante oberer Holm • •

Kühlung

Zusätzl. Kühlwasserdurchflussregler mit Temperaturanzeige • •
Abschaltventil für Kühlwasserdurchflussregler • •
Ausblasventil für Kühlwasserdurchflussregler • •
Verschlauchung der Kühlkreise auf Düsen und Schließplatte • •

Elektrik / Steuerung

Schließkraftüberwachung inkl. Bildschirmanzeige (ab 400t 
Standard) • •
Temperaturregelstellen für Heißkanäle • •
Berührungslose Wegaufnehmer (ab 400t Standard) – •
Sonderspannungen • •
Schaltschrankkühlgerät • •
Geregelte Platten/Werkzeugkühlung • •
Zusätzliche Steckdosen • •
FISchutz für Steckdosen • •
Blindstromkompensation und Wirkleistungsoptimierung • •
Schnittstelle für Handhabungsgeräte • •
Energieverbrauchsanalyse – •
Integration Tandemmould – •
Nachdruckumschaltung über Form oder Massedruck – •
Nachdruckumschaltung über externes Signal – •
Präge und Lüftsequenzen – •
Ausspritzprogramm durch offenes Werkzeug • •
Massepolsterregelung – •
Akustischer Alarmmelder • •
Temperiergeräteschnittstelle, analog • •
Temperiergeräteschnittstelle digital, serielles �0mA TTYProtokoll – •
CANOpenSchnittstelle f. Temperiergeräte EUROMAP 66� – •
CANOpenSchnittstelle f. Heißkanalregelgeräte EUROMAP 66� – •
AirmouldSchnittstelle mobil – •
EUROMAP 6� für Handhabungsgeräte • •
Adapter von EUROMAP 6� auf EUROMAP 1� • •
Förderbandschnittstelle • •
InlinePrüfwaage – •
Leitrechnerkopplung/BDE nach EUROMAP 6� • •
Potentialfreier Kontakt parallel zum Dosieren • •
Maschinenfehler (potentialfreier Kontakt) • •
BNCBuchsen für Spritzprozessanalyse – •
Ferndiagnose über Netzwerk • •
Gemeinsame Datenspeicherung  mit Battenfeld Roboter • •
Schnittstelle für Bürstvorrichtung – •
Schnittstelle für Vakuumpumpe – •
Spritzparameterumschaltung während Anfahrphase – •

Zubehör

Säulenschwenkkran mit Hebezeug und Elektrofahrwerk • •
Sonderlackierung und/oder Nachlackierset • •
Werkzeugsatz • •
Nivellierelemente • •
USB Stick für Datenspeicherung • •

 Legende:
 standard •
 optional 
 nicht erhältlich –
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TECHNOLOGY working for you.

Wittmann Battenfeld GmbH 
Wiener Neustädter Straße 81 · 2542 Kottingbrunn · Österreich 
Tel. +43 2252 404-0 · Fax +43 2252 404-8002 
welcome@wittmann-battenfeld.com

www.wittmann-battenfeld.com M
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